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Sehr geehrter Herr Langhard,

wie  bereits  angekündigt  stellen  die  Fraktionen  folgenden  gemeinsamen  Antrag  zum  nächsten
Hauptausschuss und Rat

Der Hauptausschuss und der Rat mögen beschließen:

Die Stadt Schwelm stellt im Rahmen eines Planungswettbewerbes ein Investitionsbudget von

15 Millionen € zuzüglich ggf. notwendiger verkehrlicher Maßnahmen zur Verfügung. Im Rah-

men des Wettbewerbes soll eine tragfähige Kompromisslösung für eine Bäderlösung am 

Standort Schwelmestraße, einschließlich der Gestaltung eines Freizeitgeländes mit einge-

schränkten Sportangebot und Wasserspielmöglichkeiten erarbeitet und dem Rat vorgestellt 

werden. Die bisherigen Überlegungen sollen grundsätzlich mit in den Wettbewerb einbezo-

gen werden. 

Bei der Bauweise des Gebäudes sowie auch bei der Energiegewinnung sollen ökologische 

Gesichtspunkte berücksichtigt werden. Die Betriebskosten des neuen Bades sollen die aktu-

ellen Betriebskosten nicht überschreiten. Für besondere Maßnahmen zur Energieeffizienz 

die deutlich über dem GEG liegen wird das Investitionsbudget erhöht, wenn die Betriebskos-

ten dadurch effektiv gesenkt werden und unter Lebenszykluskostenbetrachtung die Maßnah-

men nachhaltig sind. 

Des Weiteren wird die Verwaltung beaufragt, Fördermöglichkeiten von Bund und Land im Be-

reich Schwimmen zu prüfen, z.B. im Rahmen der Städtebauförderung NRW. 
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Es sollen im Rahmen der Ergebnisse des Wettbewerbs unter Zuhilfenahme der bestehenden

Gutachten von EY auch die zukünftigen Abschreibungen und Betriebskosten geprüft werden,

um eine belastbare Einschätzung zu den zukünftigen Unterhaltungskosten zu bekommen. 

In den Prozess ist der Sportausschuss, der Liegenschaftsausschuss und der AK Bäder mit 

einzubeziehen. Die Ergebnisse des Planungswettbewerbes werden veröffentlicht.

Begründung: 

Das Schwelmer Hallenbad sowie das Freibad sind am Ende ihrer technischen Lebenszeit an-

gekommen und benötigen andauernde hohe und dabei wenig nachhaltige Investitionen in die

technischen Anlagen. 

Die zuletzt im Arbeitskreis erarbeiteten Schwimmbadlösungen verlangen Investitionen von 

ca. 26 Millionen NETTO. Dies übersteigt bei weitem die Leistungsfähigkeit einer kleinen 

Kommune wie Schwelm. Daher suchen wir mit diesem Antrag nach einer Kompromisslö-

sung, um nach Jahren des Stillstands eine tragfähige und vor allem finanzierbare Lösung für 

ganzjähriges Schwimmen in Schwelm zu ermöglichen. 

Für die Fraktionen im Rat der Stadt

Torsten Kirschner Oliver Flüshöh Marcel Gießwein  Michael Schwunk

(SPD) (CDU) (B`90/Die Grünen) (FDP)


